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Politiſche Wochenſchau

Der Schwerpunkt der Politik dieſer Woche lag auf den
Waſſern der Oſtſee die Herrſcher der beiden mächtigſten
Staaten der Erde reichten ſich dort die Hände zur Auffriſchung
des alten Freundſchaftsbundes und a tempo erklangen die

Frieden sſchalmeien von den Ufern der Newa von denen der
Themte der Seine und Donau ein Zeichen der großen Be
deutung die man allenthalben der Danziger Kaiſerentrevue bei
mißt Zwar hat keines Unberufenen Ohr Gelegenheit
gehabt dem Gedanken und Meinungsaustauſch der Monarchen
und ihrer erſten Rathgeber zu lauſchen aber die ſpärlichen
Nachrichten welche in das Land hineindrangen vom Bord der
kaiſerlichen Schiffe die gegenſeitigen Ehrungen und Aus
zeichnungen laſſen erkennen daß die Neuaguffriſchung der
dynaſtiſchen Jnttmität wie man den Zweck der Zuſammen

kunft offiziös bezeichnete in der herzlichſten Form vor ſich
gegangen iſt und ſie gewähren weiter der Hoffnung
Raum daß die leichte Verſtimmung die eine
Zeitlang zwiſchen Rußland und Deutſchland herrſchte gänzlich
überwunden iſt Dieſe Hoffnung aber ſie wurzelt keineswegs
nur auf den gemeinſamen Jntereſſen die beide Staaten an der
Aufrechterhaltung des Friedens haben ſondern ſie knüpft ſich
auch an die wirthſchaftlichen Beziehungen die durch den neuen
Zolltarifentwurf Gefahr laufen zerſtört zu werden es iſt
wenigſtens kaum anzunehmen daß die künftige Zollpolitik des
Deutſchen Reiches bei der Konferenz der leitenden Staats
männer unberührt geblieben ſein wird und Graf Bülow dürfte
nicht umhin gekonnt haben in dieſer Beziehung Erklärungen
abzugeben die den Fortbeſtand des deutſchruſſiſchen Handels
vertrages geſichert erſcheinen laſſen

Es wird ihm ja ohnehin nachgeſagt daß er ſich durchans nicht
mit dem Zolltarifentwurf in ſeiner bekannt gewordenen Geſtalt
identifizire ſondern auf dem Standpunkt ſtehe daß ein Mini
maltarif ein Unding ſei mit dem keine Verhandlungen
mit den ſeitherigen Vertragsſtagten möglich wären Der
ihm das nachgeſagt hat ſoll kein Geringerer als der
Kaiſer ſein und wenn auch im erſten Augenblick der
kraſſe iderſpruch zwiſchen dieſer Aeußerung und
der Veröffentlichung des vielangefochtenen Tarifenlwurfs durch
den Kanzler ſelbſt ſtutzig machen muß ſo erinnert man ſich
doch andererſeits auch der ausdrücklichen Bemerkung daß der
Eniwurf durchaus nicht auf den Charakter einer völlig durch
gearbeiteten Vorlage Anſpruch mache ſondern noch mancherlei
Veränderungen unterliegen könne Zum Ueberfluß wird es
immer offenkundiger daß in dem Tarif das Werk des Grafen
Poſadowskh zu erblicken iſt an dem der Kanzler bisher nurgeringen Antbeit gehabt hat und hier und da will man in

offiziöſen Kreiſen ſogar wiſſen daß es nicht einmal ſicher ſei
ob die Stimmen Preußens im Bundesrath ſich für die zoll
tarifariſchen Vorſchläge wie ſie bekannt geworden ſind ent
ſcheiden würden Es muß alſo ſchon etwas dran ſein an der
kaiſerlichen Aeußerung und ſo könnte es möglicherweife leicht
kommen daß Graf Poſadowsky dem was er als ſein Haupt
werk zu ſtempeln gedachte zum Opfer fällt

Sonderlich zu bedauern wäre ſein Rücktritt jedenfalls nicht
denn er ſpielt innerhalb der Reichsregierung ungefähr dieſelbe
Rolle in der Herr v Miquel im preußiſchen Stagtsminiſterium
agirte mit dem Unterſchied freilich daß Miquel denn doch noch
etwas mehr vom Staatsmann an ſich hatte als ſein Kollege
Poſadowsky Schneller als Miquel ſelbſt und alle Welt gedacht
iſt ſeinem Abſchied aus dem Amte der Abſchied aus dem Leben
gefolgt und ſeit vier Tagen ſchon ruht er in kühler ſtiller Erde
Noch einmal hat ſein Tod die Erörterung über ihn und ſein
Wirken in Fluß gebracht und wenn die zahlreichen Nekrologe
die dem einſtigen preußiſchen Finanzminiſter gewidmet worden
auch ſeinem Genie als Finanzmann und Politiker alle Gerechtig
keit zu theil werden ließen ſo fehlte es doch andererſeits nicht
an Worten herber Kritik über Miquel s Jntrignenſucht die
nicht minder gerecht waren und als dann noch einmal die
Geſchichte ſeines Abgangs von der politiſchen Schaubühne auf
gewärmt wurde war das der ſchlechteſte Dienſt den ſeine
Freunde ſeinem Andenken erweiſen konnten Miquel s Wirken
als Politiker war eben nicht frei von Fehl und Tadel
und mußte in ſeiner letzten Konſequenz zu einem ſo plötzlichen
Ende führen wie es ſeine Miniſterherrlichkeit nahm und es iſt
deshalb ein gewagtes Unternehmen wenn man ihn jetzt als das
Opfer der Wahbrung der Kollegialität und Solidarität der
Miniſter hinſtellen will wo er doch gerade dieſer Solidarität
im Wege war und im übrigen über ſeiner Zwieſpältigkeit zu
Falle kam
Mors imperator welcher der wohlverdienten Muſe dieſes
Staatsmannes ein vorzeitiges Ende bereitete hat ſich in dieſer
Woche auch noch ein anderes Opfer erkoren das zur Stunde
mit ihm um das Leben ringt Anarchiſtiſcher Wahnwitz der ſo
oft ſchon die civilifirte Weit in Schrecken und Aufregung ver
ſetzte hat ſich an dem Präſidenten der Vereinigten Staaten von
Nordamerika vergangen und ihn durch ein Revolver Attentat in
witten einer feſtlich geſtimmten Menge ſchwer verletzt Noch kämpft
Mac Kinley zwiſchen Leben und Tod und die Synipathien
aller geſitteten Menſchen ſind ihm zur Seite aber möge er
leben möge er ein Opfer ſeines Amtes werden es wird nicht
länger mehr geſäumt werden dürſen Maßregeln zu ergreifen
ie ein nochmaliges Wiederholen ſolcher That nach Möglichkeit

verhindern Die häufige Wiederkehr ſolcher Verbrechen muß
auch die Staaten anderen Sinnes werden laſſen die einem
gemeinſamen Vorgehen gegen den Anarchismus ſich anzu
ſchließen bisher r geneigt waren und es wäre in der That
dige Beruhigung für die Menſchheit wenn es gelänge in

ieſer Frage eine Uebereinſtimmung zu erzielen Allerdings darf
man ſich dabei nicht auf die Wege derirren die die Poſt in ſcharf

eriſchem Beginnen einem ſolchen Vorgehen zu weiſen ſich
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und des Anarchismus nachzuweiſen ſich befleißigt Es wird
immer zu unterſcheiden ſein daß der Sozialismus ſeine Ziele
in politiſcher und ſozialer Thätigkeit zu erreichen ſucht wäh
rend der Anarchismus eben nur den Mord kennt und ſeine
Anhänger nichts ſind als eine Rotte verrückter Jndividuen
denen eher das Jrrenhaus als das Henkerbeil gebührt

Wie wollen dem an MeKinley begangenen Staatsverbrechen
gegenüber die anderen Vorkommniſſe Jntereſſe beanſpruchen
die ſich noch im Auslande abſpielen Sie ziehen ſich theils
wie der ſüdafrikaniſche Krieg ſchon ſeit langer Zeit endlos
dahin ohne zu einer entſcheidenden Wendung zu gelangen oder
nehmen wie der türkiſch franzöſiſche Streit allgemach den
Charakter eines Komödienſpiels an das ſich ſchließlich in Wohl
gefallen auflöſt Nur die Differenzen zwiſchen Venezuela
und Columbien verdienen ein ernſteres Jntereſſe denn ſie ſind
nunmehr zum offenen Kriege gediehen und haben die Streit
kräfte beider Staaten in Bewegung geſetzt Die Venezolaner
ſind dabei zunächſt im Vortheil ſie ſind an verſchiedenen
Stellen in Columbien eingedrungen und ſtehen bereit den Ver
theidigern der Republik eine Schlacht zu liefern Aber der
Ausgang derſelben kann bei der Ueberlegenheit Venezuelas ſo
wenig zweifelhaft ſein daß ſchon jetzt der Untergang Columbiens
beſiegelt erſcheinen muß wenn es nicht von Nordamerika S
erhält Doch MeKinley liegt auf den Tod darnieder und ſein Stell
vertreter iſt zu ſehr Neuling anf dem Gebiete der amerikaniſchen
Weltpolitik als daß ſein Entſchluß noch rechtzeitig erfolgen

könnte SchDeutſches Reich
Hof und Perfonalnachrichten

Der Kaiſer ſandte dem Generalleutnant z D v Barby
zu ſeinem geſtrigen 80 Geburtstage nachſtehendes Telegramm

Vor Hela an Bord Meiner Yacht Hohenzollern am
13 September 1901 Jch ſpreche Jhnen zu dem Tage an dem
Sie durch Gottes Gnade Jhr achtzigſtes Lebensjahr vollenden
Meine herzlichſten Glückwünſche aus

Die Kaiſerin von Rußland und die Prinzeſſin
Heinrich unternahmen geſtern nachmittag eine Wagenfahrt von
Kiel nach Preetz welches die Kaiſerin bei ihren früheren
Aufenthalten öfter beſucht hat Abends fand Familientafel im

Schloß ſtatt
Prinz Tſchun traf geſtern vormittag in Hamburg ein

und wurde guf dem Bahnhoſe von einem Vertreter des Senats
emipfangen Der Prinz iſt im Hamburger Hof abgeſtiegen wo
der Sengt für ihn 20 Zimmer gemiethet hat Jm Hotel wurde
der Prinz von mehreren Senatoren begarüßt Geleitet von dieſen
beſichtigte Prinz Tſchun mit einem Theile des Gefolges das
Rathhaus fuhr ſodann zum Hafen und unternahm auf dem
Stagtsdampfer Elbe eine Rundfahrt durch alle Häfen Sodann
begaben ſich die Herrſchaften an Bord des Dampfers Prinzeſſin
Viktoria Luiſe wo die Direktion der Hamburg AmerikaLinie
ein ſern anbot Hieran ſchloß ſich eine Beſichtigung der
Schiffswerft von Blohm Voß

Graf Walderſee der mit ſeiner Gemahlin auf der Durch
reiſe nach Schloß Lautenbach geſtern früh zwei Stunden in Stutt
gart verweilte äußerte ſich daß die an ſeine frühzeitige Abreiſe
von Berchtesgaden geknüpften Kombingtionen unbegründet
ſeien es habe lediglich nur die ſchlechte Witterung die Abkürzung
des dortigen Aufenthalts veranlaßt

Der König von Württemberg verlieh mehreren
Marineoffizieren Ordensauszeichnungen ſo den Admiralen
v Koeſter und Thomſen das Großkreuz des Ordens der Württem
bergiſchen Krone dem ViceAdmiral Freiherrn v SendenBibran
das Großkreuz des Friedrichsordens

Die Danziger Kaiſerzuſammenknnft
Kaiſer Nikolaus II von Rußland hat geſtern von der Danziger

Rhede aus über Kiel die Weiterfahrt nach Frankreich
angetreten nachdem er während des Vormittags noch einmal
einem Manöver der deutſchen Flotte beigewohnt das vortrefflich
verlief Die beiden Kaiſer beſuchten morgens zunächſt den
Kreuzer Varjak dann begab ſich Kaiſer Wilhelm in ruſſiſcher
Marineuniform zwiſchen 10 und 10 Uhr vormittags auf das
Flaggſchiff und empfing dort den Kaiſer von Rußland der deutſche
Uniform trug Kaiſer Wilhelm erließ an Bord des Kreuzers
Varjak eine Kabinetsordre in der er infolge der leb

haften Anerkennung die der Kaiſer von Rußland den
hervorragenden Leiſtungen der deutſchen Flotte
gezollt hat und zur Erinnerung daran daß er Kaiſer Wilhelm
während des Zuſammenſeins bei den Flottenmanövern ruſſiſche
Marineuniform mit dem Dolch getragen hat beſtimmt daß die
Seeoffiziere der deutſchen Marine in gleicher Weiſe wie die
ruſſiſchen Seeoffiziere den Dolch der Fähnrichs zur See mit
ſchwarzem Bandkoppel als Jnterimswaffe tragen Die Manöver
ſelbſt boten ein intereſſantes Gefechtsbild in dem das zweite
Geſchwader unter Admirxal v Arnim in Kiellinie die Linie des
erſten Geſchwaders unter dem Prinzen Heinrich durchbrach Um
1 Uhr wurde das Gefecht abgebrochen um 2 Uhr ankerte die
Flotte bei Hela

Die beiden Herrſcher beſichtigten hier zunächſt die Segelyacht
Jduna und begaben ſich dann an Bord der Hohenzollern

woſelbſt Prinz Heinrich Großſürſt Alexis die Gefolge und die
Admirale ſich bereits verſammelt hatten die Mittagstafel fand
gegen 2 Uhr ſtatt Kaiſer Wilhelm ſaß zwiſchen Kaiſer Nikolaus
und dem Großfürſt Alexis Auf der anderen Seite des Kaſſers
Nikolaus Prinz Heinrich Gegenüber den Majzeſtäten Reichs
kanzler Graf v Bülow zwiſchen dem ruſſiſchen Miniſter des
Auswärtigen Grafen Lambsdorff und dem Miniſter des kaiſer
lichen Hofes Baron Fredericks Nachdem die Tafel aufgehoben
war vecweilten die Monarchen noch längere Zeit an Deck in
angeregter Unterhaltung und zeichneten viele der Anweſenden
durch Anſprächen aus Alsdann nahmen die Kaiſer von dem
Großfürſt Alexis und dem Prinzen Heinrich auf das freundlichſte

bemüht indem ſie die Jdeengemeinſchaft der Sozigldemotratit Abſchied dieſe verließen die Hohenzollern erſterer um ſich nach
Danzig zu begeben Prinz Heinrich um zu ſeinem Geſchwader
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zurückzukehren Bevor die ruſſiſchen Gäſte von Bord gingen
ſprach Kaiſer Wilhelm dem Grafen Lambsdorff ſeine lebhafte
Freude aus ihn hier haben begrüßen zu können Kaiſer
Nikolaus reichte zum Abſchied dem Reichskanzler den Herren
des Gefolges des deutſchen Kaiſers ſowie den Admiralen die
Hand und gab dabei in warmen Worten ſeiner Befriedigung
über die mit dem Kaiſer Wilhelm verlebten Tage Ausdruck
Kaiſer Nikolaus beſtieg mit dem Kaiſer Wilhelm das Verkehrs
boot Hulda welches die beiden Monarchen zum Standart
führte An Bord der ruſſiſchen Kaiferyacht verabſchiedete
ſich Kaiſer Wilhelm in herzlichſter Weiſe von ſeinem
hohen Gaſte Nachdem der Kaiſer auf die Hohenzollern
zurückgekehrt war gingen die beiden Kaiſeryachten Anker auf
Der Standart fuhr von der Hohenzollern geſolgt durch
die Mitte der in zwei Kiellinien ankernden Flotte Die Schiffe
hatten über die Toppen geflaggt Die Mannſchaften paradirten
der Kaiſerſalnt wurde gefeuert Als die Flotte paſſirt war und
die Kaiſeryachten die Höhe von Hela erreicht hatten ſchlug der

Standart den Kurs nach Kiel ein während die Hohenzollern
nach Neufahrwaſſer wendete Das letzte Hurrah auf beiden
Kaiſerſchiffen erſchallte die Monarchen winkten noch einmal auf
den Kommandobrücken ſtehend ſich zu Allmählich entſchwand
die ruſſiſche Kaiſeryacht am Horizoni Die Hohenzolleru
welcher die deutſche Flotte folgte erreichte Neufahrwaſſer gegen
1/27 Uhr abends und wachte an der Mole feſt Der Landungs
platz war feſtlich dekorirt die Strandbatterien feuerten Salut
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Eine Rede des Handelsminiſters
Auf dem Feſtmahle des gegenwärtig in Dortmund tagenden

achten deutſchen Bergmannstages brachte der Handelsminiſter
Möller einen Trinkſpruch auf den Kaiſer aus der eines
gewiſſen politiſchen Anſtrichs nicht entbehrt Nach der Rhein
Weſtf Ztg lautete die Möller ſche Rede

Es entſpricht einem alten und liebgewordenen Gebrauche des
ganzen deutſchen Vaterlandes daß wenn Männer und Frauen
zuſammenſitzen in großen Verſammlungen ſie zunächſt ge
denken ihres hochverehrten Kaiſers Königs und Herrn Wenn
wir des Kaifers gedenken gedenken wir zugleich des Reiches
das durch ſeine Vorfahren gegründet iſt und das die Stärke
und den Schutz gewährt den wir früher entbehrt haben
Der große Mann den wir heute zu ſeiern haben iſt vielfach
verkannt worden Allmählich aber dringt ſeine hohe Be
deutung durch Er hat vieles geſchaffen und
alles geſchaffen zum Frieden Er hat weiter
gebaut an dem was ſein großer Großvater geſchaffen
hat im Heer und in der Marine Er hat darin ein
Friedenswerkzeug nach außen geſchaffen Er hat aber auch
weiter gebaut im Jnnern Er hat weiter gebaut auf dem
Felde des ſozialen Friedens auf derſelben Bahn auf der ſein
großer Großvater begonnen hatte und viele denken mit ihm
daß wenn bei uns die ſozialen Kämpfe heute vielfach milder
verlaufen ſind als in anderen Ländern das die Folge dieſer
ſoziglen Politik iſt die den Ausgleich geſchaffen hat in einem
Maße wie dies in keinem anderen Lande geſchehen iſt die
großartigen Arbeiterverſicherungen die geſchaffen ſind durch
den Kaiſer und durch das Reich haben verſöhnend gewirkt
unzweiſelhaft und alle anderen Nationen beneiden uns
darum Auch auf vlelen anderen Gebieten der ſozialen Politik
iſt man vorangeſchritten zu ſchnell für manche aber ſchließ
lich wie ich feſt überzeugt bin doch zur Förderung des
Friedens Auch weiterhin bietet ſich jetzt wieder Gelegenheit
zu dieſer Friedensarbeit Jn heftigem Streit ſind
die Stände gegeneinander entbranunt auf der einen
Seite Anſprüche der Landwirthſchaft auf der anderen
Seite Anſprüche von Jnduſtrie Handel und Verkehr
Auch hier gilt es Frieden zu ſtiften und ich bin überzeugt
d die erhabene Perſon auf die ich die Ehre zu ſprechen habe
dieſes dringend wünſcht daß dieſer Frieden hergeſtellt wird
und daß er die Direktive geben wird nach der
ist ß hin daß ein e möglich ſein wirdWer jemals Gelegenheit gehabt hat in die Gegenwart des
hohen Herrn zu kommen wer die feſſelnde Art ſeiner Rede
kennen gelernt hat der wird verſtehen wenn ich in dieſer
Weiſe zu Jhnen ſpreche Selten vielleicht iſt ein Monarch
dageweſen der ſo vielſeitige Kenntniſſe gehabt hat in Wiſſen
ſchaft und Kunſt und Kenntniſſe auch auf einem Gediete
das ſonſt den Thronen fremd iſt auf dem Gebiete der Technik
das die Herren die hier anweſend ſind auch vielfach be
rührt Meine Herren ſeien wir dankbar dafür daß zum
erſten male durch die erhabene Hand des Kaiſers Männer
der Technik zu hohen Stellen im Staate berufen ſind die
Berufung von Profeſſoren der Technik ins Herrenhaus iſt
das erſte was auf dieſem Gebiete irgendwie geſchehen iſt
Meine Herren alſo gerade in Jhrem Kreiſe ſollte man dank
bar anerkennen daß man das vielſeitige Wiſſen des Kaiſers
nach allen Richtungen abzuwägen verſteht Hegen wir die
Hoffnung daß es ihm gelingt wie bisher wenn auch vielfach
mißverſtanden den Frieden nach außen und den Frieden im
Jnnern herzuſtellen dann werden wir noch viel freudiger als
wie ich überzeugt bin daß Sie es thun werden als Deutſche
einſtimmen in den Ruf Es lebe hoch Se Majeſtät unſer
allergnädigſter Kaiſer König und Herr

Ein Frieden zwiſchen Jnduſtrie und Landwirthſchaft iſt und
das weiß der Miniſter für Handel und Jnduſtrie nur mög
lich wenn die Landwirthſchaft ihren brotwucheriſchen Anſprüchen
entſagt Direktiven des Kaiſers könnten nur nach dieſer Rich
tung zielen Bei unſeren Agrariern hat ſich der neue Handels
miniſter daher durch ſeine Rede ſicherlich keinen Stein im Brette

geſchaffen mPolitiſches

Die amerikaniſche Botſchaft in Berlin theilte
dem Auswärtigen Amt auf das Beileidstelegramm des
Kaiſers an den Präſidenten eine Depeſche mit welche ſolgender
maßen lantet

Die rührende arg ee Sr Kaiſerl Majeſtät
die unter dem 6 d M an den Präſidenten wach Buffalo ge
richtet wurde iſt eingetroffen Jch bin beauſtragt Sie zu er
ſuchen im Namen des Präſidenten Sr Majeſtät den

eine Ausdruck tiefer Erkenntlichkeit ſar dieſe ireundliche
ndgebung zu übermitteln welche durch die Art wie ſe dem
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Gefühl Sr Majeſtät und des ganzen deutſchen Volkes
Ausdruck giebt den Präſidenten und ſeine Landsleute zu be
ſonderem Danke verpflichtet Das Befinden des Präſidenten
macht günſtige Fortſchritte

Adee geſchäftsführender Sigalsſekretär
Jn einer anderen Depeſche ſpricht Herr Adee ſeinen warmen
Dauk für die Sympathiekundgebung des Reichskanzlers Grafen
Bülow aus Gleichzeitig richtete der amerikaniſche Botſchafter
in Berlin Mr White an den Präſidenten des Reichstages
Grafen Balleſtrem folgendes Antworttelegramm

Jch hatte die Ehre Jhr Sympathietelegramm betr das
Mordattentat auf den Präſidenten MeKinley zu erhalten und
ſage dafür Eurer Excellenz im Namen der Regierung und des
Volkes der Vereinigten Stagaten ſowie auch für mich perſönlich
herzlichſten Dank

Die Meidnung Oberpräſident v Goßler beabſichtige
ans Geſundheitsrückſichten zum 1 Jannar von ſeinem Poſten
zurückzutreten beſtätigt ſich nicht Herr v Goßler hat
einem Vertreter des Geſelligen gegenüber perſönlich jene
Nachricht für erfunden erklärt Herr v Goßler änußerte
wörtlich daß ihm dem Hauptbetbeiligten nichts davon
bekannt ſei

Die Köln Volksztg erörtert heute die Frage der Ueber
nahme eines Miniſteriums ſeitens eines Mitgliedes einer
nicht konſervativen Partei in durchaus zutreffender Weiſe wie
folgt Auf alle Fälle muß jeder nicht konſervative
Mann der in die Regierung eintritt mit ſeinem alten
Parteiprogramm brechen Hätten wir unter den gegen
wärtigen Verhältniſſen einen Centrumsminiſter ſo würde es
ihm kaum anders gehen Da er gezwungen wäre die Politik
der Regierung zu vertheidigen ſo müßte er z B bei dem Ver
langen des Centrums nach Abſchaffung des Jeſuitengeſetzes die
Beibehaltung deſſelben vertheidigen Oder er müßte ſtehenden
Fußes ſeinen Abſchied nehmen und dann würde man ihn natür
lich fragen Ja warum ſind Sie denn einer Regierung bei
getreten auf deren Programm die Beibehaltung des Jeſuiten
geſetzes ſteht Das iſt vollkommen zutreffend ſteht aber ſehr
wenig im Einklang mit der Aunffaſſung die die Köln Volksztg
noch bis vor kurzem vertrat Es iſt noch gar nicht ſo lange
her daß das rheiniſche Centrumsorgan einen direkten Sport
damit trieb einen bekannten freiſinnigen Parlamentarier als
Miniſteraſpiranten zu bezeichnen Dieſe Behauptung war zwar
zu abſurd als daß ſie noch einer beſonderen Zurückweifung be
durft hätte es iſt aber doch merkwürdig daß der Köln
Volksztg nicht damals ſchon die durch die ganze politiſche
Konſtellation bedingte Widerſinnigkeit und Unwahrſcheinlichkeit
ihrer Behauptung ſo zum Bewußtſein gekommen iſt wie es jetzt
der Fall iſt

Angeſichts der Einmüthigkeit der Preſſe in der Ver
urtheilung der Ueberführung der aſtrono miſchen
Jnſtrumente von Peking nach Berlin ſieht ſich jetzt endlich
die Regierung veranlaßt offiziös zu erklären daß die
Militärverwaltung dieſe Jnſtrumente von China gekauft
habe Die Kaufsverhandlungen wurden freilich erſt legal als
der Vice König von Petſchili Li Hung Tſchang daſelbſt eintraf
Die chineſiſche Regierung wollte daraufhin mit den Jnſtrumenten
dem deutſchen Kaiſer ein Geſchenk machen doch iſt foweit wir
wiſſen eine derartige Gabe von Kaiſer Wilhelm abgelehnt
worden Sonderbar daß darüber bisher keinerlei Nachrichten in
die Oeffentlichkeit gedrungen ſind Jn der Preſſe war hier und
da die Frage laut geworden ob die Jnſtrumente vielleicht ebenſo
wie Kiautſchon auf dem Wege der Pachtung erworben ſeien
Sogar die Deutſche Tageszta bemerkt zu der nachträg
lichen offiziöſen Erklärung warum hat man das nicht gleich
geſagt

Verwaltung und Rechtspflege
Die Vertheilung der Laſten iſt nach dem neuen

Jnvalidenverſicherungsgeſetz dahin geändert worden
daß die finanziell ſehr ungleiche Entwicklung der Anſtalten
thnulichſt herabgemindert werde Die Abſicht war die noth
leidenden Anſtalten auf Koſten der reicheren zu heben Jm
Jahre 1900 iſt die Verſchiebung der Laſten zwiſchen den
einzelnen Verſicherungsanſtalten die durch die Vertheilung be
wirkt wird zwar insgeſammt nicht ſehr groß ſie beträgt bei
einer Geſammtlaſt von 49,822,000 M nur 6,921,000 alſo
noch nicht 14 Proz allein für einzelne Verſicherungsanſtalten
iſt ſie doch von großer Bedeutung Von den preußiſchen Ver
ſicherungsanſtalten erfahren nur Berlin Weſtfalen Heſſen Naſſau
und Rbeinprovinz eine Mehrbelaſtung und zwar zuſammen
2,899,000 M oder 39 Proz ihrer urſprünglichen Belaſtung die
übrigen werden durch die Vertheilung ſämmtlich entlaſtet ins
geſammt um 5,596,000 W oder 25 Proz Von den acht
bayeriſchen Anſtalten werden nur Pfalz und Mittelfranken mehr
belaſtet nämlich um 273,000 M oder 29 Proz die übrigen da
gegen um 822,000 M oder 22 Proz entlaſtet Jm einzelnen
beträgt die Mehrbelaſtung bei der Penſionskaſſe der badiſchen
Eiſenbahn 156 Proz 50,000 bei der Verſicherungsanßalt
Berlin 121 Proz 1,302,000 bei der Penſionskaſſe der ſfächſiſchen
Eiſenbahn 114 Proz 81,000 Me bei der der Reichseiſenbahn
2 Proz 34,000 beim Saarbrücker Knappſchaftsverein
benfoviel 108,000 Me bei den Hanſeſtädten 89 Proz
645,000 bei der Penſionskaſſe der bayriſchen Eiſenbahn

76 Proz 62,000 beim Bochumer Knoappſchaftsverein
60 Proz 584,000 Mi bei der Penfionslaſſe der preußiſch
heſſiſchen Eiſenbahn Gemeinſchaft 37 Proz 306,000 bei der
Verſicherungsanſtalt Mittelfranken 33 Proz 164,000 bei
Königreich Sachſen 31 Proz 993,000 bei Oldenburg
30 Proz 6000 bei Heſſen Naſſau 29 Proz 323,000
u ſ f Verhältnißmäßig am meiſten werden alſo die zugelaſſenen
Kaſſeneinrichtungen betroffen Dagegen beträgt die Entlaſtung
bei der Verſicherungsanſtalt Oſtpreußen 49 Proz 1,259,000
bei Niederbayern 43 Proz 298,000 vei KLeſtpreußen
37 Proz 579,000 Me bei Poſen 35 Proz 585,000 bei
Oberpfalz 30 Proz 116,000 bei Schleswig Holſtein
28 Proz 504,000 bei Schleſien 27 Proz 1,414,000
vei Unterfranken ebenſoviel Prozent 117,000 dann folgen
Oberfranken mit 26 Proz Mecklenburg mit 25 Proz Pommern
mit 24 Proz uſw Man ſieht hieraus daß die Verſicherungs
anſtalten mit vorwiegend Landwirthſchaft treibender Bevölkerung
durch das neue Vertheilungsverfahren entlaſtet ſind was zu
erreichen die Abſicht war

Heer und Flotte
Jn den höchſten Stellen der Armee ſollen nach der

Tägl Rundſchau in der nächſten Zeit Veränderungen
bevorſtehen Jnſonderheit ſollen ſowohl der Großherzog
von Baden wie der Prinzregent Albrecht von Braun
ſchweig geſonnen ſein von ihren Stellen als Armee Jnſpecteure
aus Geſundheitsrückſichten zurückzutreten Generaloberſt Graf
v Häfſeler der das Kommando des 16 Armeecorps beibehielt
ſoll Nachfolger des Großherzogs von Baden werden Der
Slandort der General Juſpektion würde dann Metz werden Die
Jnſpektion des Prinzen Albrecht ſoll General v Lentze er
halten kommandirender General des 7 Corps in Danzig Der
Stab dieſer Jnſpektion würde in Berlin verbleiben

Die 18 Verluſt liſte des oſtaſigtiſchen Expeditions
Corps wird ſoeben im Reichsanz veröffentlicht Darnach
ſind geſtorben Musk BringmannHakenſtedt Musk Striepecke

und liegt auf den

Wrexen Wachtmeiſter ElsnerJodszleidszen Kan Grandicki
Schadrau Kan Bahler Karlshagen Pion Roßmann Hagenau
Kan Heußmann Wilsnack Wachlmeiſter LauerKirchheim

Der wegen eines Du ell s zu drei Monaten Feſtung ver
urtheilte Oberleutnant Richter Mainz iſt nachdem er drei
Wochen von der Strafe verbüßt hat vom Kaiſer begnadigt
worden Sein Gegner Leutnant Vogt verbüßt die ihm zu
erkannten zwei Jahre Gefängniß in Darmſtadt

Verſammlungen und Kongreſſe
Die Nordweſtliche Gruppe des Vereins deutſcher Eiſen und

Stahlinduſtrieller berieth in einer geſtern unter dem Vorſitz des
Kommerzienraths Servaes zu Düſſeldorf abgehaltenen Sitzung
über den neuen Zolltarifgeſetzentwurf Nach einem
Vortrage des Generalſekreiärs Abg Dr Beumer wurde be
ſchloſſen einmal jeſtzuhalten an der Jntereſſenſolidarität
zwiſchen Land wirthſchaft und Jnduſtrie ſodann den
s 1 zu perwerfen weil derſelbe durch Aufſtellung von
Minimalſätzen für einige land wirthſchaftliche Produkte einen
Produktivſtand unzuläſſig begünſtige und drittens den dutonomen
Einheitstarif ſowie die am 26 Mai 1900 vom Verein deutſcher
Eiſen und Stahlinduſtrieller vorgeſchlagenen Zollſätze aufrecht
zuhalten die übrigen Beſtimmungen des Geſetzentwurfs ſollen
in Gemeinſchaft mit dem Centralverbande deutſcher Jnduſtrieller
berathen werden
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Ausland
Zum Attentat auf MeKinley

Hoffnungsvolle Berichte ſind in den letzten Tagen von den
Aerzten über das Befinden MeKinley s veröffentlicht worden
Die Gefahr iſt vorüber die Kriſis überſtanden in wenigen

Wochen wird der Präſident ſeine Amtsgeſchäfte wieder aufnehmen
können ſo klang es aus all den Bulletins heraus die ſich jetzt
indeß als verfrüht und unberechtigt optimiſtiſch erweiſen Denn
MeKinlehy iſt plötzlich

ſchwer erkrankt

Tod da nieder
Wie der Umſchlag ſo raſch und unerwartet kommen konnte

das iſt den Aerzten ſelbſt ein Räthſel Es liegt darüber folgende
Darſtellung vom Freitag vor

Kurz nach 2 Uhr früh begannen die Kräfte zu ſinken Die
Aenderung im Befinden trat geſtern nachmittag ein als die Ver
dauungsorgane verſagten während eine Nahrungsaufnahme

war aber der Magen noch

dringend nothwendig war Da die ihm einige Tage lang auf
künſtlichem Wege zugeführte Nahrung nur theilweiſe genügte
ſchritt man zur Ernährung auf natürlichem Wege wahrſcheinlich

nicht genügend zur Nahrungs
Obwohl der Fleiſchſaft der dem Patienten

durch den Mund zugeführt wurde ihm das erſte und
zweite mal gut bekam ſtellte ſich geſtern vormittag heraus
daß ihm dieſe Nahrung nicht weiter zuſagte und es
entſtand zum erſten mal wirkliche Beſorgnigß Der Puls war
enorm hoch er hatte 126 Schläge die Temperatur betrug
100,2 Grad Die Herzſchwäche nahm bedenklich zu und der
Zuſtand des Präſidenten verſchlimmerte ſich ſtändig Um Mitter
nacht wurde die Lage kritiſch Es wurde dem Kranken Calomel
Oel gegeben um die Eingeweide geſchmeidiger zu machen und
Digitalis um das Herz zu beruhigen Kurz nach 2 Uhr wurde
konſtatirt daß das Herz immer ſchwächer wurde Der Puls
ſchlug fieberhaft Der Präſident brach zuſammen und das Ende
ſchien nahe Es wurden nochmals Digitalis und Strychnin ge
geben und als letztes mal eine Salzlöſung eingeſpritzt ohne
unmittelbaren Erfolg Man machte ſich mit dem Gedanken ver
traut daß ſein Zuſtand äußerſt kritiſch ſei

Und bis zum Morgen verſchlimmerte ſich dann das Befinden
Medſinley s derart daß man nur wenig Hoffnung auf Er
haltung ſeines Lebens ſetzte Jn Regierungskreiſen machte
man ſich mit dem Gedanken vertraut daß der Präſident ſtünd
lich abſcheiden könne Die betreffenden Meldungen lauten

Buffalo 13 Sept Heute morgen war der Präſident be
wußtlos die Herzſchläge ſetzten wiederholt temporär aus Das
Abſcheiden iſt nur eine Frage von Stunden Jn Regierungs
kreiſen wird der Zuſtand des Präſidenten als hoffnungslos
bezeichnet

Buffalo 13 Sept Jm Zuſtande des Präſidenten MeKinley
iſt plötzlich die ſchlimmſte Wendung große Herz
ſchwäche eingetreten Die Familie iſt zuſammengerufen
worden weil keine Ausſicht auf Erhaltung des Lebens mehr
vorhanden iſt

MceKinley s Gattin wurde indeß der Zuſtand ihres Mannes
verheimlicht Die Aerzte beſchloſſen ferner ihr den Zutritt zu
ihrem Gemahl zu verſagen Ein Sonderzug ging früh von
Albany ab um den Vicepräſidenten Rooſevelt nach Buffalo zu
führen Kurz nach 9 Uhr erklärte jedoch einer der Aerzte daß
es dem Präſidenten beſſer gehe als am frühen Morgen Er
und ſeine Kollegen ſeien zwar ſehr beſorgt hätten aber nicht
alle Hoffnung aufgegeben Ein Spezialiſt für Herzkrankheiten

wurde eiligſt berufen
Gegen Mittag trat dann eine kleine Beſſerung ein die wieder

einige Hoffnung auf Geneſung zuläßt

Buffalo 13 Sept 1 Uhr nachmittags Der Präſident
war nicht imſtande die durch Jnjektion eingeführte
Nahrung zu behalten da die Schleimhaut ſehr gereizt war

Die Aerzte äußerten um dieſe Zeit die Meinnng wenn
der Präſident die Nacht überlebe beſtehe weitere
Hoffnung

Die Beſſerung ſchritt dann ganz langſam weiter Das Freitag
mittag 2 Uhr 30 Min veröffentlichte Bulletin lanutet

Buffalo 13 Sept Der Präſident hat ſich ſeit heute früh
mehr als auf der Höhe gehalten Sein Zuſtand rechtfertigt
die Erwartung weiterer Beſſerung er iſt beſſer als geſtern
um dieſelbe Zeit Puls 123 Temperatur 99,4

Paris 13 Sept Nach einem Bericht aus Buffalo verbrachte
MicKinley die Nacht böchſt unrubig Sein Geſicht iſt fahlgelb
die Augen matt die Körperſchwäche gab ſich vornehmlich
in vergeblichen Verſuchen des Kranken kund die rechte Hand zur
Stirn zu führen Alle Verſuche Nahrung zuzuführen mußten
aufgegeben werden Die Aerzte vom Publikum um Auskunſt
beſtürmt antworteten nur mit Geberden Die Aerzte geſtehen
jetzt zu daß die ſchwache Herzthätigkeit ſchon ſeit vorgeſtern
Bedenken erregte und Beſorgniß vor einer böſen Nach
wirkung der 1899 überſtandenen Jnfluenza recht
fertigte

An der Berliner Börſe lagen geſtern bereits BaukdeLondon vor wona MeKinted bereits e ans
Die Nachrichten haben aber bis jetzt keine Beſtätigung gefunden

aufnahme geeignet

iſt in New York verhaftet worden

W

Staaten von Auſtralien hält

Belgien
Entgegen der Meldung engliſcher Blätter dhandlungen betreffend die Zuckerkonferenz ferr ide Ve

einen günſtigen Verlauf Frankreich insbeſondere ſprach den
lebhaften Wunſch aus daß die Konferenz ſo bald wie möglich
zuſammentrete

Anſtralien
Der auſtraliſche Vertheidigungs miniſter be

abſichtigt eine Vorlage zur Gründung einer ausſchließüi
guſtraliſchen Flotte einzubringen da er eine Steuerleiſtung
Auſtraliens an England für die Vertheidigurg Auſtraliens zur
See für unvereinbar mit den Aſpirationen der Vereinigten

China
Die franzöſiſchen Kolonialtruppen gingen geſternTonkin ab geßern nach

Wiſſenſchaft Knunſt Litteratur
Ein intereiſfantes Urtheil über Goethe aud dem

Munde oder vie mehr der Feder einer Diplomatenfrau enthält
das letzte Heſt der Grenzboten Es liefert weiteres Material
zu dem reizvollen Verſuch Goethe im Verkehr mit ſeinen Zeit
genoſſen zu beurtheilen indem es Auszüge aus bisber noch un
bekannten Briefen mittheilt die die Frau des franzöſiſchen Ge
ſandten Karl Reinhard an ihre Mutter geſchrieben hat Gewiß
iſt es intereſſant durch glaubhafte Berichte aus eigener An
ſchauung durch Aufzeichnungen nach dem Leben Züge in Goethe s
Jdealbild das jeder ſich bildet aus dem geiſtigen Verkehr mit
dem Dichter beſtätigt zu ſehen ergänzen oder korrigiren zu
laſſen Reinhard ein ehemaliger Tübinger Stiftler der aus
weltbürgerlichem Jdealismüs in den Dienſt der franzöſiſchen
Revolution getreten war lernte Goethe im Frühjahr 1807 in
Karlsbad kennen und ſchloß ſich ſehr ſchnell an ben um zwölf
Jahre älteren Dichter an Auch Goethe rübmte ihn gegenüber
ſeiner Frau als einen ernſthaften ſehr verſtändigen und wohl
wollenden Mann deſſen Umgang das Beſte iſt was ich hier
genieße Von Reinbard s Fran Chriſtine einer Tochter des
Arztes und Schriftſtellers Albrecht Reinhard Reimarus die er
im Jahre 1796 während ſeines Aufenthaltes in Hamburg ge
beirathet hatte ſchreibt Goethe in demſelben Briefe Sie iſt
eine gute Mutter und thätige Gattin aber beleſen politiſch und
fſchreibſelig Eigenſchaften die du dir nicht anmaßeſt Auch Frau
Chriſtine ſah wie ihr Mann in dem Zuſammentreffen mit dem
Dichter ein Geſchenk des Himmels und ſie giebt in den Briefen
an ihre Mutter von dem Eindruck den Goethe auf ſie gemacht
hat Rechenſchaft Sie weiß dabei von ihm eine Reihe
intereſſanter Züge und Meinungsäußerungen mitzutheilen Unter
dem 1 Juli ſchreibt ſie Du erräthſt nicht liebe Mutter mit
wem wir jetzt in Beziehungen ſind Jch will deine Neugierde
noch in Spannung laſſen und meinen Bericht fortſetzen Vor
rleg plauderte man in meinem Salon und fragte ſich ob

eutſchland und die deutſche Sprache beſtimmt ſeien gänzlich zu
verſchwinden Nein ich glaube es niemals, ſagte jemand zu
mir die Deutſchen laſſen ſich wie die Juden unterdrücken aber
ſo wenig wie dieſe laſſen ſie ſich ausrotten Sie werden den
Muth nicht verlieren und eng zuſammenhalten ſelbſt wenn ſie
kein Vaterland mehr haben ſollten Rathe wer ſo ſprach es
war Goethe Sie ſchildert ihn daun als einen bejghrten ziem
lich beleibten Mann deſſen Manieren nichts Franzöſiſches nichts
Gefälliges haben ſondern haſtig und abgeriſſen ſind Sein
Ausdruck iſt ernſt aber wenn er lacht funkeln ſeine Augen und
der Schalk erſcheint in allen Falten ſeines Geſichts Er war
ſehr zuvorkommend Wie es häufig bei berühmten Männern
gebt hatte ich mir ein ganz falſches Bild von ihm gemacht Er
gleicht mehr Antonio als Taſſo Seine ganze Haltung iſt die
eines Staatsraths ſein Auge allein verräth den Dichter Jn
einem Brief vom 11 Juni erzählt Frau Chriſtine Der Dichter
brachte uns ſein Stammbuch mit der Bitte uns einzuſchreiben ich
erſchrak denn er hat ſeine Theorie über die Handſchriften die nach
ſeiner Meinung über den Charakter der Perſonen Aufſchluß geben
Aus der Napoleon s machte er ein wahres Studium und er iſt zu
einem recht guten Urtheil gelangt Wir zogen uns aus der
Sache ſo gut wir konnten indem wir das univerſelle Genie des
großen Mannes prieſen für den es keine Geheimniſſe der Natur
und des menſchlichen Herzens mehr gebe eine Schmeichelei die
ihm zu gefallen ſchien Aeußerungen Goethe s über ſeine Frau
von denen man freilich bezweifeln darf ob fie ganz genau
wiedergegeben ſind werden in einem Briefe vom 5 Juli mit
getheilt Goethe hat uns gleichfalls eingeladen und dabei zu
meinem Mann geſagt er wolle uns die Bekanntſchaft ſeiner Frau
verſchaffen Er fügte hinzu Jch will ſie Jhnen beſchreiben
aber nicht in Gegenwart von Madame Zteinhard die zu ariſto
kratiſch iſt Sie müſſen wiſſen für meine Frau ſind meine
Werke ein todter Buchſtabe ſie hat keine Zeile davon geleſen
Die Welt des Geiſtes exiſtirt nicht für ſie Sie iſt eine vor
treffliche Wirthſchafterin und beſchäftigt ſich ausſchließlich mit der
Führung meines Haushalts den ſie ganz beherrſcht das iſt ihr
Reich Uebrigens liebt ſie es ſich zu putzen ins Schauſpiel zu
gehen und man darf nicht glauben daß ſie ganz ohne
Bildung ſei Der Umgang mit mir hat nicht ohne Ein
fluß auf ihren Geiſt ſein können und das Theater hat
ihren Geſichtskreis erweitert Man glaubt nicht wie ſehr der
Theaterbeſuch den Geiſt bildet wenn man ein Jahrzehnt lang
jeden Abend dort zubringt Künſte Geſellſchaft Sitten alles
kommt dort zur Sprache die Gefühle des menſchlichen Herzens
werden in allen Situationen dargeſtellt dieſe Kämpfe wecken den
Geiſt bilden das Urtheil veranlaſſen zum Nachdenken An
einer anderen Stelle wird erzählt daß Goethe faſt alle Abende
bei Reinhards zubringt und daß dann über Kunſt Wiſſenſchaft
und Litteratur geſprochen wird Man kann ihn nicht vom
erſten Sehen beurtheilen man lernt ihn in ſeinem Weſen als ein
allſeitiges Genie erſt kennen wenn man allein mit ihm iſt Jn
größerer Geſellſchaft wird er ſchweigſam und verliert ſich in
ſeinen Gedanken Eines Abends las und deklamirte Goethe
auch mehrere ſeiner Dichtungen Jhn ſeine Dichtungen leſen
zu hören iſt ein wahrer Genuß Seine Stimme iſt wohlklingend
ſtark und jeder Modulation fähig Das Feuer ſeines Auüges
ſein Vortrag ſeine Geberde ſind angemeſſen und eindrucksvoll
Er deklamirt mit Vorliebe Balladen und Dramatiſches Er
hatte uns vorher geſagt daß er lieber Stücke wähle die eine
ſpannende Situation darſtellen als den Ausdruck von Sefühlen
oder Stinimungen

Dr L Carnera erſter Aſſiſtent an der aſtrophyſikaliſchen
ren Heidelberger Sternwarte hat einen neuen Pla

neten entdeckt

Dem Staatsſekretär des Jnnern iſt von dem Leiter der
deutſchen Südpolar Expedition aus St Vincent
Capverdiſche Jnſeln nachſtehende Depeſche aufgegeben am
11 September 7 Uhr 5 Minuten abends zugegangen

Expedition planmäßig Vincente angekommen alle wohl

Abreiſe Montag DrygalskiDie Ausführung des Brahms Denkmals in Hamburg
wurde dem Profeſſor Max Klinger in Leipzig übertragen

Ein Cello für 80,000 Mark das klingt unglaublich
iſt aber wahr Der Corriere di Napoli berichtet daß die ver
wittwete Gräfin Lochis eine Tochter des vor kurzem in Bergamo
verſtorbenen berühmten Cellovirtuofen Alſvedo Piatti das Violon
cello ihres Vaters für den Preis von 80,000 Mark an den
Berliner Bankier Mendelsſohn verkauft habe Der Verkauf ſei
noch zu Lebzeiten Pigtti s vereinbart worden Herr von Mendels
ſohn iſt wie man weiß ein hervorragender Celloſpieler der auch
in Künſtlerkreiſen ſehr geſchätzt wird

Eugen Diagaz der Komponiſt der Opern Der KönigDer Anarchiſt Johann Moſt Hexrausgeber der Freiheit von Thule und Bendenuto Cellini iſt im Alter von 40 Jahren
geſtorben
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W

aul Linſemann der als Dramatiker und Theater
ſter bekannte Berliner Schriftſteller hat das völlig umgebaute

zit iller Thbeater in Kiel für die Zeit vom I April bisSch 1902 gepachtet um mit einem eigenen Enſemble eine
hege von litterariſchen Novitäten zur Aufführung zu bringen

AZ

te Lexikon des Deutſchen Reichs Herausgegebenv E Petzold Biſchofswerda i Sa 146 Seiten elegant
um nen gebunden 2 M Das ſoeben erſchienene Werk bringt in
Wababetiſcher Reihenfolge ſämmtliche Städte des Deutſchen Reichs
alph alle ländlichen Ortſchaften mit dem Sitze eines Amtsgerichts und
Lſger von über 5000 Einwohnern mit Angabe des Staates bezw
e ovinz der Einwohnerzahl vom I Dezember 1900 Verwaltungs und
45 chtébehörden Verkehrsanſtalten Militärbehörden und Truppentheile
Ich t2anwälte Notare Prozeßagenten Rechtsbeiſtände Gerichtsvollzieher

ank und Speditionsgeſchäfte c Außer der Einwohnerzahl nach der
zueſten Volkszählung iſt auch die vom 2 Dezember 1895 unmittelbar

inter der erſteren in Parentheſe mit angegeben Sehr wichtig iſt diengabe der a khazenles und der zunächſt wohnenden Rechtsanwälte

bei Orten mit Amtsgericht wo ſich keine Rechtsanwälte befinden Dieſe
Angaben ſind in ihrer Vollſtändigkeit und Zuverläſſigkeit bisher noch

irgends bekanntgegeben Dem lexikaliſchen Theile geht ein Verzeichniß
de Reichsbehörden nebſt einer kurzen Darſtellung der Bundesſtaaten

ran aus der auch die Aufſichtsbehörden ſämmtlicher Stadt und
Landgemeinden deutlich erſichtlichz ſind ferner iſt eine Zuſammen
ſtellung der Städte von über 20,000 Einwohnern nach ihrer Größe ge
ardnet und eine Tabelle über das Wachsthum der deutſchen Bundes
ſtaaten von 1816 bis 1900 beigefügt

Gerichtsverhandlungen

Halle 13 Sept
Schöffengericht zu Halle

Der 19 Jahre alte Arbeiter Otto Dannenberg hier mehr
fach beſtraft wegen Gewaltthätigkeitsvergehen wurde wegen ge
fährlicher Körperverletzung dem Antrage des Staatsanwalts ge
mäß zu 3 Monaten Gefängniß verurtheilt Er hatte in der
Pacht zum 15 Mai d J in der Thurmſtraße den Hilfsauffeher
Anton Keller der vom Dienſt kommend auf dem Heimwege be
griffen war ohne weiteres unter groben Redensarten angegriffen
und mit einem Hausſchlüſſel erhebliche Wunden am Kopfe und
an den zum Schutze emporgehaltenen Händen beigebracht An
laß zu der rohen Ausſchreitung des Angeklagten war der Um
ſtand daß Keller ganz zufällig ſeinen Angreifer bei einem
tète à téète geſtört hatte

Als Taubſtummer hatte ſich der 20 Jahre alte Maurer Otto
Frönicke hier am 15 Auguſt beim Betteln ausgegeben war
aber ſehr bald aus der Rolle gefallen Als er in der Linden
ſtraße wegen lauten Schimpfens ſowie wegen Bettelns ſiſtirt
werden ſollte leiſtete er dem Polizeibeamten Widerſtand
Frönicke hatte ſich nun wegen Bettelns und wegen Gebrauchs
gefälſchter Legitimationspapiere außerdem wegen Beleidigung
Widerſtands gegen die Staatsgewalt und vorſätzlicher Körper
verletzung zu verantworten Von allen dieſen Ausſchreitungen
behauptete der Angeklagte nichts zu wiſſen weil er damals be
trunken geweſen ſei Sinnlos betrunken war er jedoch nicht ge
weſen denn er hatte den Polizeiſergeanten Fehſe und Wollſchläger
arg mitgeſpielt und Fauſtſchläge und Fußtritte ausgetheilt
Polizeiſergeant Fehſe war von ihm ſo verletzt worden daß der
Beamte 8 Tage dienſtunfähig geweſen Autragsgemäß wurde
der Angeklagte wegen der beiden Uebertretungen zu 14 Tagen
Haft und wegen der Vergehen zu 6 Monaten Gefängniß ver
urtheilt Daß er beim Handgemenge mit den Beamten ebenfalls
nicht heil davongekommen hatte er ſelbſt verſchuldet

Wegen Unterſchlagung war angeklagt der i8 Jahre alte
Arbeiter Paul Harrig hier und deſſen Vater wegen Be
günſtigung Am 18 Juni d J hatte Paul Harrig den hier zur
landwirthſchaftlichen Ausſtellung weilenden Landwirth Hermann
Müller aus Loniſenberg nach der Peißnitz gegondelt und nachher
ein vom Fahrgaſt in der Gondel zurückgelaſſenes Portemonnaie
mit 73 M Jnhalt an ſich genommen Statt aber von dem
Funde bei der Polizei kUnzeige zu machen hatte Paul Harrig zu
Hauſe ſeinen Vater überredet bei Nachfrage da er als Finder
bereits ermittelt war zu ſagen das Portemonnaie gehöre ihm
dem Vater Das räumte Harrig senior ein er habe die un
wahre Angabe dem Polizeibeamten gegenüber nur gemacht um
ſeinen Sohn vor Beſtrafung zu bewahren Das Fundobiekt iſt
bei Harrig beſchlagnahmt worden wobei es 79 bis 80 M ent
hielt alſo mehr als vorher darin geweſen Der Mehr
betrag war Paul Harrig s Eigenthum Paul Harrig wurde
wegen Unterſchlagung zu 50 M Geldſtrafe oder 10 Tagen
Gefängniß verürtheilt Karl Harrig dagegen von der Anklage
wegen Begünſtigung freigeſprochen weil er die Begünſtigung
ſeinem Sohne gewährt hatte um ihn der Beſtrafung zu
entzieben Jn ſolchem Falle iſt Begünſtigung ſtraflos

Der frühere Motorwagenführer Hermann Koch dier hatte am
17 Mai d als er einen Motkorwagen der Stadtbahn leitete
während der Fahrt in der Nähe von Bad Wittekind einem
Fahrgaſt die Führung des Wagens überlaſſen und einen Wagen
begleiter der ihn deswegen zur Rede ſetzte grob beſchimpſt
Drohungen gegen ihn ausgeſtoßen und ihn mißhandelt Deshalb
war Koch wegen Uebertretung der hieſigen Polizei Verordnung
vom 2 Juni 1899 und wegen Beleidigung in Verbindung mit
Bedrohung ſowie wegen Körperverletzung angeklagt Er wollte
ſich blos mit einem Paſſagier unterhalten dieſem jedoch nicht
die Wagenführung überlaſſen haben es wurde indeß erwieſen
daß er dem Paſſagier geſtattet hatte die Stromleitungskurbel
hin und her zu drehen was durchaus inſtruktionswidrig iſt
Bahnbedienſtete hatten übrigens bemerkt daß Koch damals betrunken
war Er wurde wegen der Uebertretung zu 2 M Geldſtrafe oder
einem Tag Haft und wegen der Vergehen zu 20 M Geldſtrafe
oder 4 Tagen Gefängniß verurtheilt Seinen Poſten bei der
Stadtbahn hat er aus jenem Anlaß eingebüßt

Berlin 13 Sept Unfallentſchädigungfürſeinenſechsjährigen Sohn hatte ein Landwirth beantragt der
Anſpruch iſt jedoch durch alle Jnſtanzen abgewieſen worden

er Knabe war in eine von ſeiner älteren Schweſter in Gang
geſetzte Futterſchneidemaſchine gerathen und hat dabei beide
Hände eingebüßt Wir nehmen von der Entſcheidung des
Reichsverſicherungsamtes Notiz weil ſie uns von prinzipieller
Bedeutung erſcheint Jn der Begründung heißt es nämlich
don das Alter des Verunglückten ſpreche dafür daß eine

Thätigkeit von wirthſchaftüchem Werthe unmöglich ſtatt
Aefunden habe

Düſſeldorf 18 Sept Das hieſige Landgericht verhandelte
bente gegen 17 Perſonen wegen gewerbsmäßigen Glücks
piels und verurtheilte ſechs von den Angeklagten zu Gefängniß
ſtrafen von 2 Wochen dis 3 Monaten Neun Perſonen wurden
reigeſprochen während zwei Wirthe wegen Duldung gewerbs
arten Glücksſpiels zu 50 bezw 200 M Geldſtrafe verurtheilt

Frankenthal 18 Sept Der Bauchaufſchlitzer
udwig Graf der im April d J aus Anlaß ſeiner gegen Frauen

v Mädchen in Ludwigshafen begangenen Unthaten verhaftet
r iſt wegen ſchwerer Körperverletzung in 10 Fällen zu

Jahren Gefängniß verurtheilt worden
h

Provinzialnachrichten
ab k u eißenfels 138 Sept Von einem Radfahrer
n Verleibhung einer FahuenſchleifeCeſh en Kaiſe ahlungsſchwierigkeiten

herabkommn
r

ern abend üderfuhr ein die ſteile Burgſtraße

Radfahrer die elfjährige Frieda Heilemann wodurch daKind einen Bruch des Schienbeines erlitt Ver dabſdree
fuhr davon ohne ſich um das verunglückte Kind zu kümmern
Dem Kriegerverein Wilbelm iſt anläßlich ſeines
25jährigen Beſtehens vom Kaiſer eine Fahnenſchleife
verliehen worden Die Schubfabrik von Otto Doſtlebe in
a dere t i d megchwieriateiten der Firmen

et ſeinen ubigern rozent etragen 9000 M und die Paſſiba 40,000 Die Akiiwa be

Eisleben 13 Sept Gasexploſion StiftunJn einem Hauſe der Heſſeſiräße woſelbſt Arbeiter e
der Herrichtung der Gasleitung beſchäftigt waren explo
dirte mit ſtarkem Knall geſtern abend ,7 Uhr aus
geſtrömtes Gas Von zwei Zimmern wurden die Fenſter
ſcheiben zertrümmert Der Beſitzer Lehrer Spangenberg
deſſen Ehefrau und der Schloſſer Pawlitte erlitten Brand
wunden Die Schuld beruht in grober Fahrläſſigkeit des
Pawlitte der verſäumt hatte auf ein Rohr den Verſchluß
anzubringen Der Schaden iſt durch Verſicherung gedeckt
Der verſtorbene Rentier Haub ner hat der Stadt I2,000 e
für gemeinnützige Zwecke vermacht

B Leimbach 14 Sept Verunglückter Bergman n
Am Vremsverge des Freierlebenſchachtes zerriß das Förderſeil
Der dienſtthuende Bergmaurer Goldſchmidt aus Mansfeld
konnte nicht ſchnell genug beiſeile ſpringen und gerieth mit dem
linken Fuße dazwiſchen Der Fuß wurde zerſchmettert Der
Schwerverletzte wurde nach Eisleben gebracht wo ſofort der
Fuß abgenommen wurde

Onuedlinburg 13 Sept Gartenbau Ausſtellung
Die vom hieſigen Verein der Gartenfreunde veranſſaltete dritte
Gartenbau Ausſtellung wurde heute vormittag 11 Ühr eröffnet
Nach einer einleitenden Anſprache des Vereinsvorſitzenden
Paſtors Machus nahm Oberbürgermeiſter Banſi das Wort und
erklärte am Schluß ſeiner Ausführungen die Ausſtellung für
eröffnet Die Ausſtellung zeigt wiederum einen Fortſchritt gegen
über den bisher abgehaltenen Es ſind in ihr Erzeugniſſe aus
allen Gebieten des Gartenbaues vertreten Beſonders reichhaltig
iſt die Ausſtellung an Topfgewächſen Blatt und Blüthenpflanzen
die zu prächtigen Gruppen vereinigt einen herrlichen Anblick
gewähren Außerdem ſind vorhanden ein reichhaltiges Obſt
ſortiment hervorragende Erzeugniſſe des Gemüſebaues der
Binderei 2c Sehenswerth ſind auch die von den Schulkindern
gepflegten Topfpflanzen

Nordhauſen 11 Sept Sonntagsfahrkarten Nord
hauſen behält von den 13 Sonntagsfahrkarten die für
die Staatsbahnen ausgegeben werden nur neun nämlich die
nach Berga Kelbra Roßla Rottleberode Sondershaufen
Niederſachswerfen Ellrich Walkenried Sachſa und Lauterberg
und verliert vier nämlich die nach Andreasberg Herzberg
Gittelde und Hohenebra

Erfurt 12 Sept ſAufgefundener Mammuthzahn
Selbſtmord Auf den in des benachbarten Ortes

Jlversgehofen iſt ein koloſſaler Mammuthzahn gefunden worden
Die hieſige ſowie die Gegend von Weimar waren beſonders reich
an Funden von Knochen vorweltlicher Rieſenthiere bei Tambach
warf man ſeiner Zeit ganze Wagenladungen foſſiler Knochen in
die Jlm Auch Ueberreſte menſchlicher Spuren fand man damals
auf der gleichen Stelle wodurch nachgewieſen werden konnte
daß der vorweltliche Menſch gleichzeitig mit dem Mammuth und
dem Rhinoceros in Thüringen vorkam Vorgeſtern ließ ſich
bei der Station Hopfg arten bei Weimar eine junge Frauens
perſon durch den die Strecke paſſirenden Luxuszug über
fahren Die Selbſtmörderin iſt den erhaltenen Verletzungen
geſtern erlegen

Leipzig 13 Sept um Morde bei Hänichen Der
öſterreichiſche Deſerteur Herrmann aus Kratzau der vor etwa
zwei Monaten in einer Ortſchaft bei Zittau verhaftet wurde
und der ſich ſeit einiger Zeit hier in Leipzig in Unterſuchungs
haft befindet hat ein offenes Geſtändnißtz dahin abgelegt
den vor kurzem bei Hänichen todt aufgefundenen Handelsmann
ermordet zu haben

Aus Sachſen und Thüringen Jn Obrd ruf hat ein Dienſt
knecht ſeine junge Frau ſo ſchwer mißhandelt daß ſie in Krämpfe
verfiel und bedenklich darniederliegt Behufs Verminderung
der Sperlingsptage in Mühlhauſen und Umgegend iſt für
jeden todten Sperling eine Prämie von 3 Pfg ausgeſetzt
worden Jn Naumburg wurde vorige Woche einJahre altes Kind von einem Radfahrer überfahren Das
Kind iſt jetzt geſtorben jedenfalls an den Folgen dieſes Un
falles Der Fabrikdirektor Grotowsky der ſeit mehr denn
40 Jahren die der Werſchen Weißenfelſer Aktiengeſellſchaft ge
hörigen Braunkohlenwerke in Köpfen leitet tritt am 1 Okt
in den Ruheſtand Jn Hohenmöllen erhängte ſich der
63 Jahre alte Berginvalſde Hoppe infolge eines ſchweren
Leidens Die Reſtauration auf dem Kyffbhäuſer iſt an die
Wittwe des bisherigen Pächters Zimmermann auf weitere
10 Jahre verpachtet worden

Vermiſchtes
Eine transportable Hofküche wird während des Kaiſer

manövers in Dirſchan eingerichtet werden Das Hof
marſchallamt hat Räume zu dieſem Zweck gemiethet Jm Hofe
wird der eigentliche Küchenwagen aufgeſtellt Jm Küchenwagen
werden die Speiſen zubereitet die in einem Wärmofen unter
gebracht und alsdann dem Kaiſer ins Manövergelände nach
gefahren werden Der Küchenwagen iſt derartig eingerichtet daß
durch Herunterklappen der Seitenwände eine Art Tafel an der
das Mahl eingenommen werden kann hergeſtellt wird

Eine wohlhabende Almoſenempfängerin Am vergangenen
Sonntag erhängte ſich in Berlin in einem Anfalle von Geiſtes
ageſtörtheit die 57jährige Wittwe Henriette Haaſe geb Knope
aus der Chauſſeeſtr 47 Frau Haaſe verlor im Jahre 1888
ihren Mann einen Maſchinenbaner und erhielt ſeitdem Armen
unterſtützung zuerſt 8 und dann 15 M den Monat Dabei
hatte ſie fortwährend lohnende Beſchäftigung Aufwarteſtellen
bei einem Profeſſor und einer Rentnerin in ihrer Nachbarſchaft
Vor 10 Jahren war ſie in der Lage ſich auf dem Kirchhof an
der Barfusſtraße neben dem Grab ihrer Mutter eine Grabſtätte
zu kaufen Jm März d J klagte ſie Bekannten daß ſie5001M die ſie Verwandten geliehen habe nicht wiederbekonimen
könne und verbrannte den Schuldſchein vor ihren Augen
Seitdem war ſie ſehr aufgeregt und ſchließlich geiſteskrank Seit
dem 1 April arbeitete ſie nicht mehr Als nun nach ihrem Tode
Beamte des 8 Polizeireviers ihre Wohnung durchſuchten um
den Nachlaß feſtzuſtellen fanden ſie in einem Spind unter der
Wäſche einen Hinterlegungsſchein der Reichsbank über 1000 M
und drei Sparkaſſenbücher und übergaben alles dem zuſtändigen
Armenvorſteher Die ganze Summe reicht nicht nur aus der
Armendirektion die im Laufe von 13 Jahren gezahlten Unter
ſtützungen zu erſetzen ſondern es bleibt auch für die Erben noch
etwas übrig

Das Leben des Staatsminiſters Johannes v Miquel iſt dem
zufolge thatſächlich bei der New Yorker Lebensverſiche

rung mit einer Million Mark verſichert geweſen DieſerUmſtand iſt von dem Bureau der Geſellſchaft in Hannover aus

drücklich beſtätigt worden und zwar unter dem Hinzufügen
daß der Betrag der Police den Hinterbliebenen bereits aus
gezahlt worden iſt

Großfeuer Beranlaßt durch eine Exploſion entſtand in
Bonn in einem Drogengeſchäft geſtery nachmittag Großfeuerender deſſen Bekämpfung wegen er im Koller lagernden Rreloſeſtoſe

ſehr erſchwert war Das Haus des Drogenhändlers iſt größten
tbeils ausgebrannt während in einem Nebenhaufe der Dachſtuhl
beſchädigt wurde Ein Lehrlin a des Drogengeſchäfts wurde
bedenklich verletzt und mußte ins Krankenhaus gebracht
werden

Einem ſcheußlichen Verbrechen iſt die Polizei in Bonn auf
die Spur gekommen Dem VolizeiJnſpektor Wittuel iſt es
gelungen die Urheber dieſes Verörechens den 48 jährigen Heizer
Freiwald aus Ohligs und ſeine beiden Schweſtern zu verhaften

Der Heizer deſſen Frau hier in Bonn lebt hat mit ſeinen
Schweſtern in ſträflichem Verkehr geſtanden und ſoll Vater ihrer
12 unehelichen Kinder ſein Von dieſen 12 Kindern iſt nur eins
am Leben geblieben die übrigen 11 ſind kurz nach der Geburt
geſtorben V geht das Gerücht daß dieſe 11 Kinder einen
gewaltſamen Töd gefunden hätten Die bisher nach dieſer
Richtung angeſtellten Unterſuchungen haben noch kein Reſultat
ergeben Es ſind bereits in dieſer Sache viel Zeugen ver
nommen worden Die Verhafteten ſind in Amerika geboren
r Vater war ein ausgewanderter Deutſcher ihre Mutter eine
egerin

Exploſion ſchlagender Wetter Die Weſtfäliſche Volkszeitung
meldet aus Bergcamen Jm Schacht Grimberg der Zeche
Monopol fand auf Flötz 6 eine Exploſion ſchlagender Wetter

ſtatt wobei s Perſonen getödtet wurden
Der Ban eines Tunnels zwiſchen Schottland und Jrlaud wird

ſchon ſeit längerer Zeit geplant Man hat ſich jetzt für eine
Linie entſchieden die von der Eiſenbahnſtation in Stranrger

Schottland nach der Jnſel Mager Jrland gehen ſoll von wo
aus dann die bereits vorhandenen Schienenſtränge nach Belfaſt
benutzt werden würden Die Geſammtentfernung zwiſchen
Stranraer und Belfaſt beträgt 51 engliſche Meilen und davon
entfallen 34 auf den Tunnel der 25 Meilen unter dem Meere
läuft und zwar in einer Tiefe von 150 Fuß unter der Sohle
Die Züge werden elektriſch betrieben werden und in möglichſt
kurzen Zwiſchenräumen verkehren

Ein Geheinmiß der Nordfee Das treibende Wrack einer
norwegiſchen Brigantine Jeannette wurde Montag nach
NAarmouth Roads bugſirt und auf den Strand gezdgen
Eine Woche lang war ſie ohne Mannſchaft in der Nordſee da
hingetrieben Die Geſchichte ihrer Wanderungen beginnt am
J September An jenem Tage ſichtete Kapitän John Bruce

von dem Dampfer Royal Dane ſie auf einer Reiſe von New
caſtle nach Hamburg 200 engliſche Meilen ſüdöſtlich von Tyne
mouth Sie war leck aber beide Maſtbäume ſtanden noch und
ſie hatte faſt alle Segel geſetzt am 5 Sept aber ſtand nur
noch ein Maſt und das Takelwerk und die Segel waren zerfetzt
Obgleich mehr als eine Woche vergangen iſt hat man von der Mann
ſchaft nichts gehört Als das Schiff am Montag nach Yarmouth
bugſirt wurde war das Deck unter Waſſer und das Fahrzeug
ſchwamm nur noch infolge ſeiner Holzladung An dem Stumpfe
des Hauptmaſtes flatterte ein Taſchentuch und ein Kleidungsſtück
ſichtlich ein Nothzeichen Einige Riemen deuten darauf hin daß
d annſchaft ſich an den Hauptmaſt band und weggeſchwemmt
vurde
Der Breunwerth von Sägeſpähnen wird in einerabrikanlage in der Stadt Minneapolis erfolgreich W
as Sägemehl wird durch ein Hebewerk dem Heizraum zu

geführt es kann ganz feucht ſein und brennt doch in zufrieden
ſtellender Art Es hat ſich gezeigt daß die Verwendung des
Sägemehls im Vergleich zu den Koſten von Steinkohlen ein ſehr
aünſtiges Ergebniß liefert trotzdem es in einem äußeren Ofen
und nicht wie die Kohle gerade unter dem Keſſel verbrannt
i ſo daß der Heizwerth nicht einmal vollkommen ausgenutzt

Der daukbare Löwe
Zu einem Leutnant der in Afrika

Als ſchlichter Krieger ſeinen Dienſt verſah
Kam einſt der Wüſtenkönig
Und bat ihn unterthänig
Jhn zu befrein von einem argen Weh
Er habe eine Nadel in der Zeh

Der Leutnant fix in allen Dingen
War gern bereit ihm beizuſpringen
Und hatte bald mit Leichtigkeit
Den Löwen von dem Schmerz befreit

Jch will es dir gedenken, ſprach der Löwe
Nenn einen Wunſch Du möchteſt avanciren

Es gilt mein Freund Wir wollen ſehn
Kann ich dir helfen ſoll s geſchehn

Und er hielt Wort als echter Kavalier
Dieſelbe Nacht noch kam er ins Quartier
Dem jungen Helden kurz zu melden

Es iſt beſorgt du haſt die goldnen Treſſen
Jch habe dir den Hauptmann fortgefreſſen

Münch Jugend
Rache Gouvernante welche von ihrer Gnädigen immer

ſchlecht behandelt wird zu ihrem Bräutigam der Gerichtsvolk
zieher iſt Alſo lieber Franz beſüch mich nur recht oft
damit die Nachbarn denken daß es hier bei meiner Herrſchaft
für dich viel zu thun giebt

Ein klaſſiſcher Piccolo Gaſt Hoffentlich iſt dieſer Wein
nicht mit Waſſer vermiſcht Piccolo ſich in die Bruſt
werfend Des Lebens ungemiſchte Freude ward keinem Sterb
lichen zu theil

Trinumph Bergkraxler Von den 30 Tagen die ich im
Gebirge verbracht war ich im ganzen 21 Tage vermißtl

Bedenklich Gauner Du Sepp wenn s mir jetzt no amal
vom Arbeiten tränmt muß i doch an Arzt fragen

Kaſernenhsfblüthe Unteroffizier zum Einjährigen der
Kaufmann iſt Einjähriger Jhr Parademarſch muß viel beſſer
klappen denn er iſt gewiſſermaßen die militäriſche Bilanz der
Beinführung

Jaga Monolog Jetzt hob i neuli den ſchöna Gamsbock
feblt geſtern den Mords Rehbock und heunt den Vierzehnender

i möcht jetzt ſchon beiläufi wiſſ n was die Viacher allz am von
mir denka

Ländlich ſittiich Pfarrer Aber Herr Lehrer was muß
ich ſehen Sie raufen auch mit Lehrer Jch muß ſchon
Hochwürden ſonſt haben die Kinder gar kein Reſpekt
mehr vor mir

Letzte Telegramme
MenKinley liegt im Sterben

Buffalo 13 Septbr abends 9 Uhr Das Bewußtſein iſt
dem Präſidenten endgiltig geſchwunden Der Körper wird
kalt MenKinley hat ſeiner Frau Lebewohl geſagt und die
Aerzte gebeten ihn ſterben zu laffen

Buffalo 13 Septbr Eine große Menſchenmenge umlagert
das Polizeigebände wo der Attentäter Czolgosz iu Haft
iſt Zwei Regimenter ſtehen bereit um ſogleich einzugreifen
wenn die Menge verſuchen ſollte das Polizeigefängniß
zu ſtürmen

Berlin im Staate New Hampſhire 13 Sept Der Chef der
hiefigen Polizei theilte mit daß ein Mann von hier nach New
York abgereiſt fei der angab er habe den Auftrag den Vice
präſidenten Rooſeveldt zu ermorden Die New Yoxker
Polizei iſt gewarnt und wird den Fremden übexwachen
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Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

Wolkig mit Sonnenſchein angenehm warm
meiſt trocken

16 September Vielfach heirer tags warm nachts kalt
Früh Nebel

17 September Wolkig theils bedeckt kühler meiſt trocken

Meteorologiſche Station zu Halle

15 September

v h13 September 14 September
9 Uhr 12 Min ab 7Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 746,6 741 1Thermomeler Celſius 12 1 11,8Rel Feuchtigten 96 99Wi d NO 1 NW 1Maximum der Temperatur am 13 September 15 0 C
Minimnm in der Nacht vom 3 September zum 14 September 11,8 O
Niederſchläge am 14 September 7 Mhr morgens 17 1 m

Bericht des Berliwer Wetterbureaus
vom 13 September morgens

Memel 765 132 O 1 bededt Swinemſinde 762 12 OSOD 2
bedekt Hamburg 161 41 N O 2 heiter Borküm 762 145O 3 wolkenlos Berlin 759 12 O 4 bedeckt München 756 10
W 8 bdedeckt Wien 757 11 SO 2 Regen Trieſt 753 19 ſtill
dedeckt Petersburg 768 SO 1 wolkig vaparan de 766 8 ſtill
dedect Tor 766 122 N 2 heiter Vari s 769 414 NNW halbbedeckt

Handel Gewerbe und Verkehr
An der Berliner Börse verlautete gestern der Direktor

Schostag von der Rhbederei vereinigter Schitfer zu Bre lau dor
Selbstmord begangen hat hätte Unterschlagungen in Höhe
von I bis 183 Millionen Mark in der Weise begangen dass er
gefälschte Connossemente lombardirte

Die Sohnellpressentabrik HRHamm Heidelberg setzte das
Grundkapital von i Mill M auf 400,009 M herab

Der Aufsichtsrath der Maschinenbau Aktiengesellschaft Golzern
Grimma beechloss eine Dividende von 71/2 Proz für die alten Aktien
und 5 Proz für die Vorzugsaktien vorzuschlagen

Die heutige Notirupg der Mansſelder Kuxoe versteht sich ohne
Abschlagsausbeute

Bueuos Aires 12 Sept Goldagio 131,09
Klo de Janestro 12 Sept Weehesl auf London 107,

W naren und Proänktenbertehte

Halle 14 Sept Bericht über Stroh und Heu mit
getheilt von Otto Westphal Preis für 50 kg und zwar bei
Partien frei Bahn bei einzelnen Fuhren frei Hot hier Die
Partienpreise sind fett die Fuhrenpreiss sind in Klawmern
gesetat Roggen Langstroh Handdrusch 25 M
3,25 83,50 Maschinenstroh Roggoenstroh 2 25 2,50

Weizenstroh 2,10 2,251 Wiesenheu hiesiges oder Thüringer
3,75 4,00 4,25 minderwerthige Sorten 3,25 3,50 3,25 bis
3,75 Kleeheu erster Schnitt beste Sorten 3,75 4,00 4 bis
4,25 minderwerthige Sorten nicht angeboten Torfeatreu in
200 Centner Ladungen frei Bahn hier 1,40 in einzelnen
Ballen vom Lager hier 1,70 M Häcksel gesund und trocken
bei Partien frei Bahn hler 8 im einzelnen vom Lager hier
3,50 M

Goetreide

New PVork 13 Sept Telegr Rother Winterweizen
loco 75 Sept 74 Oktober 73 Dezember 75 Mai 79Mais September 61 Dezember étè, Mai 623 Mebhl 2,80
Goetreidefracht

Ohicago 18 Sept Telegr Weizen September 67 Dez
70 Mai s September 55

Hamburg 13 Sept Weizen loco ruhig loco holsteinischer
155 163 Laplata 125 Roggen loco ruhbig südrussischer matt
ceit Hamburg 98 109 do loco 1041 194 meoklenburgischer 139 137
Hafer atetig Gerste rubhig

Amsterdam 143 Sept Weizen auf Termine geschäftalos Novbr
r März Roggen loco auf Termine unveräncdert Oktbr 124
ärz

Antwerpen 13 Sept Weisen behsuptet Roggen ruhig Hafer
ruhbig Gerste fest

Petersburg 13 Sept Weizen pr Sept Roggen pr Sept
6,90 7,19 Hafer pr Sept 7,80 8,00

London 13 T Sohluss In Weizen machen Verkäufer ge
gentliohe Angebote Mehl nur zu niedrigeren Preisen verkxäuflioh Mais
und Hafer fest Schwimmender Mais fest

Liverpool 13 Sept Weizen und 3ſehl unverändert Mais americ
mixed Penny niedriger

Zueo er

Paris 13 Sept Sohluzs Rohzucker ruhig 885 neue Conditionen
21 à 218, Weisser Zucker behauptet Nr 3 per 100 kg Sept 24
Okt 247 OKt Jan 25 Jan April 265,

London 13 Sept 969 Javazueker loco 10 nom Bäben
Rohzucker loco 7 sh 10 d stetig

Taſfes
Hamburg 13 Sept Kaffee behauptet Umeatz 2500 Sack
Hamburg 13 Sept Vormitiagsberioht Good average Santos

Sept 28,00 Gd Des 28,75 Gd März 29,50 Gd Mai 29,75 Gd
Behauptet

Hamburg 13 Sept abends 6 Uhr Kaffee good avernge Saptos
Sept 27,76 Gd Dez 283,50 Gd per März 29,25 Gd Mai 29,75 Gd

Amsterdam 13 Sept Java Kaffee good ordinary 33,50
Havrre 13 Sept Schlussbericht Bericht der Hamburger Firma

Peimann Ziegler u Co Koffee good average Santos per Sept 34,90
per Dez 34,50 per März 35,25 per Mai 35,75 Behauptet

Petroleum
Hamburg 18 Sept Petroleum sietig

6,95 Br
Antwerpen 13 Sept Schlusehberioht, Raffinirtes weise1000 17,75 hes u Br per Sept 17,75 Br per OKt 16,o0 por

Nov Dez 18,25 Br Fest
New Vork 13 Sept Telegr Petroloum Standard whlite io

New VNork 7,50 do in Philadelphia 7,45 do Retined in Cases 8,50
do Credit Balances at Oil Citv 125 00

Spiritus
Nordhausen 13 Sept Branntwein 45 Vol für 120 kg ohne

Fass ar Brennerei 64,00 ,90 Al desgl 40 Vol 58,00 60,00 M
Hamburg 13 Sept Syiritus still Sept 34 13 Sept, Okt

14 18 Okt Nov 14 13 G Nov Desg 14 13 G
Paris 13 Se vt Sechluesbericht Spiritus fest 28,50

OKt 29,00 Nov Febr 29,25 Jan April 30,00

Oelsaaten Oele TFettwaaren
New Vork 13 Sept Telegr Schmalz Western ateam 9,75

do Rohe und Brothers 10,00
Hamburg 13 Sept Röhböl unverszollt still loco 657,02
Bremwen 183 Sept Sehmalz höher Wilcorx in Tubse

48 Pfg Armour shield in Tube 488 Pkg andere Marken in Doppel
Fimern 49 Plg Speck test Short elear middling looo Ptg
September Abladung 46

Paris 13 Sept Hehluesbericht Kühböl rnhig Sept 62,50 Okt
63,00 Nov Febr 63,00 Jan April 63,59

Antwerpen 13 Sept Soſimalz per Sept 117,765

Futterartikel
Oelkuohen fest Rapekudhens 105 125

einkuchen 140 145 Palmkuohen deutsehe 110 M Coeosnuses
kuchen 115 130 M Cocosnusskuehen deutzche 125 130 M Exrdnusskuohen 125 140 21 Baumvwol uehen 120 125 M Palmkernaokret
295 M die 1000 kg 4

Cheraigohb Prodakte

Standard white ſoeo

So pt

Hambvurg 12 Sept

Leadon 11 Sept Ohiletalveter ord Oeh d ralt Hah 42 a

Bremeagn 13 Sept
Pa

II

4 4 doWerth

Wellington 8

Londoo500 t 67 PId Steri

stetig
112 PId Sterl 12 e

London 12 Se

Glasgow 13 Se

preis Okt Nov 42
preis Dez Jan 4 4 oMärz 4 pril 410

82

span 12 Pl Sterl 2 8

e
Amaterdame 13

Wolle Baum wolle

Liverpool 13 Septfür Spekulation und Export 500 R Ruhiger
amerik teferungen

Mancehester 13 Sept3o0r Water conrante Qualität 7 30r Water bessere Qualität 794 32r
Moek eourante Qualität 75, 40r Mule Mayall 75, 40r Medio Wilkinson
O 32r Warpeops Ies 72, 36r Worpeops Rowland 77 36r Warpeo

6O0r Double eourante Qualitht

pt

Glasgow 13 Sept
warrants 53 sh 10 d Middlesboroogh 45 eh 3 d pr September

Sept

AMatt Oppiasd aalaai looo0

Umeaie 5000 davon

Kaum stetig Okt 4 Käufer
4 Verkäuferpreie Nov Dez 40 Käufer

Jan Febr 49 4 do
e Verkäuterpreis April Mai 40, d

Febr März

22r Water Taylor 20r Water Leigh 6

49r Double Weston 8
11 32r 116 yards 16 c16 grey printers aus 32r46r 1832 Ruhig

Sämerelen

Metalle
12 Sept 5 Uhr nachm Kapker villig

9 3 Monate 67 Pfd Sterl 15 Makler
Sohlusapreiae 67 d Starl 12 6 d bis 67 Ptd Sterl 172 6
selveoted 73 Pl Sterl 15 e

Tagesumsatz 400 t Sirnite 115 Pfd Sterl
ö engliaghes 117 Pfd Sterl 10 e

6 englisohes 12 Pfd Sterl
ruhig gewvöhnliohe Marken 16 Pfd Sterl 16e 3 d
17 Pfd Steri 5 d gewalztes sohlesisohes 22 Pd Sterl Niokel
175 Pfd Sterl die Tonne

Chili Kupfer 67 airl 3 Mon 67 LairI
Banoazinu 71

Vorm 11

Schluss

Uhr 5 Min Rohe
Koheisen

7 e

IIIIIIIIIIIIItIII G
Tagosz ums

strong sheets Pld Sterl
2 6 3 AongteBlei

6 d Zink
besondere Marken

Mixed

best
Zinv

lest

Mixed
numbers warrants fest 53 sh 9 d Käufer per Kasse 53 sh 8 d p Sept

aumhbers

Glasgow 18
lanken sich auf
Zahl der im
vorigen Jahre

x Die Vorräthe vor Rohelsen
370 Tones n

triebe ben
v 438 Tones im vorigen Jahro

en Hoeuöten beträgt s1 geger g2

Wasoseratünde dedeutet äder anter Null,

Wohn

im

meldoet

bezah lt
burg ohne Abmachung die Tonne

Artern Brüekenpegel 12 Sept 0,40 13 SeWeissentels Oberpegoel 31 J 123 e
do Unterpegol e 9,14 010 7Trotha 9 13 3 7 1,42 14 4 1,44 P 4Alaieben Oherpegei 13 2,25 i185 2do Unterpegel 16 l 7Bernbarg 82 J 0,81 1 TKalbe Oberpegel 7 36 4 12do Unterpegel 4 0,10 a o 12 5

WMolädaun Igor Rger Dlhvoe

Sept a vehe p rBndweoio 12 0,051 1 Torgaa 18 433 2Prag Wer T d 35 3 Wit enberg 8 9,8 4Janghbnunszlau 8 RKozslau 0,25laun 2 0 2 Barby 0,42 SPardubits 0,37 2 u
Brandeis 0,42 4 Tangermände 1,00 2Melnik 066 2 Winenberge 40,62 3 Tleitmeritn 0,6500 1 Dbömitse Peg 12 9,00 4 lAusrig I3 0 42 aAuenburg l 0,14 1Dreaden 1ss 2

Auseselfg 13 Sept Von den oberen Plätzen werden 30 am Wuehs
Heutige Fahrtietke Zoll österr Maas Fraoht naeh Magnſo

Plg mit fortlaufender Stattel

ppeln Portl Cem 7 1234,250 D Grundseh Obl fre Z 3/2 46 00036
Berliner Börse enstein Koppel 10 t vor do do V VI 4 44 265b20 Borgwerks u Hütten Ges

Rhein Cham u Mnasw 82 Deuts Hp B Pfd vit 4 98 25020 rer v
vom 13 September sangerhäuser Masch 337 x u r e akenvorg Borgwerx 60 580

Ergänzung zu den r Aer T Wleicer z 45,506 4o x r t 1910 99 50010 Walzwerk t
Meldungen im gestr Abenäblatt chlesische Cement 13 146,50beB Hamb IIypothek PId ßianinrehüct z 180 don

zehwartzkoptf 13 1659,00b S 251 310 unk 1905 4 99,00b26 ig wartConcordia Bergwerk 29 250 50b
Bank Disconto siemens Glas Industr s n do unk bis 1900 98 00 Co0nslidat Bergw G 30 277 00hBertin Weh 9 Lomv un e vie Wie S e e e e 276,250A meter Brüssel 2 Wien 5 e ren v 00 l i iwos n u Duzer Kohlen kon 15 Lr 3 en 3 g Zudenbursg Maschin 56,00626 do alte u oon 91,00620Gelsenkireh Gusestah 12 81 75

8 3 Ver Köln Rottw Pulv I12 178 25b2 Hann Bod Pf uk 1909 3 94,000 HarzerEisenw Lit A B 12 75 000
Jereinsbrauerei Artern 7 do do 92,006 Inowrazl Steinsalzbl 4/2 116 000Deutsche Tonds u Staatspap i e manbrr 3 n 55 3 Kattowitzer 14 179,00itt uss do VI 9 00b20 Königin Marienhütte 5/2 51 760armer Stadianſeihe 372 97500 nreimenitte on 0 67000 r J gin31 u Leipz Hyp B VII 1908 32 87 80620 Leopoldsgr Edderits 7 694 00Behner See i Anokerfabr Franstsdt 11 161,006 8 r x raſe Tee ger 23 565,250

t o o 1x 7 o o Pr 698,008meter ü Tue Deutsohe Zisonb Prior Oblig rein oonv 2 92 00b Magdeburg Bergwerk 462/3 459 008
Westpr Prov Anl 31/2 98 40b2 Dortm Gronau T 40 Serie 33 Marienhütie Kotzensu 6665 606
Bad Staats Eis Anl 31/2 98,596 Osipreuas Südhbahn 4 100 50b20 do unkdb bis 1905 92,00b26 Mend Schwert St Pr 15 82,60620
Bayrische Anleihe 31/2 99,80b do unkdb bis 1907 3/2 92 Ob Niederl Kohlen 12 188 00Hraunseh 55 Thlr T 7 127 75be Deutsehe Bisenb St Prior n w igos 150 r r C 16 132 756
Köln Mind Pr Anth 8/2 129,00beB Breslau Warschau 4 a t Prim Prabr 4 120 250 Slratberger uito e
en Fr 2 132,250 r E z e n l hhh 53 Wurm Revier S812111 2550
den 40 Thir Looel 3 180 25t Onpreues Sü ihn 5 Iösboe h Ovlig v Industr a RBergw Ges

Pora II V VI 1900 uk 00b26 zAuslindische Fonds e e e v Vin igo a 71 z h 205 83,006 Iltal Fis Obl St gar 0 X 196 uK Aschersleb wern v An 70 7020 do Miitelmeerb eitri 4 94800 90 xit 1906 ar 73 Bochumer Guesetahl An i0d re
Barletta 100 Lire Tode i6 500 Lemberg Ceernowits T II III 1806 uk 2/3 Des aner Gatte 5 o oosBukar Stadt An s a 85,406 Oest Frz Staatsb gar 891,506 Posensche 102 206 Dortwunder Union v

do a isss 2 84,400 do Ergänzungen 8 P B C Pa rz 110 5 118 250 Elektr Licht u Kratt u 98 o00chilen Gold Anl 1809 /2 80,008 o Goid Pr 4 101 300 40 II V u VI a 1060 5 750 e 33 60 000 6Chinesisehe St An 512 102,600 Oesterr Lokalbahn 4 730 40 III r 100 r Berl Ptordew u 4 o gonedo v 1895 6 e do Nordwestbahn 6 107,608 do XIV ukb 1905 4 98 80,460 Hamb Packetfahrt u r
o Mhiue 8 101 Südöster Bahn Tomb 373,600 o V mich 1904 21/2 000 Laurahütte 13 6490än 68,200 do Ohbügationen 5 108 20 Pr Centrb Pfabr 1900 9220 Kaphta Obligationen 101 600

do v 1898 A/2 84 40b4B Ung Nordosth Gold O 412 202 700 do do 1860 212 92 S oräduteöher Lovd 4 9808
Egyptische priv Anl 9 do Eisenb Silb A 412 101 300 do do 1606 392 92 40 e Obersehl Eisen Ind

70 v v u yangorod Dombr gar 42 108 ooB Pr Hp A B 49 Jan J r S Tiele WinklerFreit Irg 15 Koelt Woroneseh Ob 66,500 do do 40 Apr 90 el Garten o erGriech Anl 1681 84 2338 80b26 Chark As Obl 89 do do Jan J 72,20
o ons Golaronte rei en 7 p Piaie e i /2 an Ia443 00b e Mosco Kiew Woron r Bk K j de 4 u 3 i a en h r led V ba l M an 3 0 uk 2 b K In Stegtant 1886 rn eng 5 56,00be0 do XX u XXI uic 1010 99,75626 n r e

Mailänd 10 Lire I o 14,00b2 Orel Griäsi 1889 40 Kleinb Obl b 1904 31/2 92,0006 r e 91,50010
Mexikaner Anl a 100 5 97 60b2 Rjäsan Koslow 98 10b2 do b 1908 4 99000 J ſweo r ando à 20 5 97,90b Klaean Üralse ar ukd do cComw 0bl b 1907 31/2 95 50 d ben W rung 7 2,809
Norweg Staats Ani s 5 b 509 4 äo do Em II unk 1910 4 102 500 r ws an d 10 100
Oesterr 1860er Loos Hiaszohk MorozaneK 5 Rh W Baor I IILV o ypoth B Berl ör/o Ioo 606
Rumän Anſeihe 189i 77 90b Bybinsk Bologoyes 4 1002 um 187 32 I Dreedener Bank verein 8 103 266
do do mittlere 4 78,00b uss Südwesthahn 4 IL u IV v 1004 232 Fgener Kreait 81/2 137,50baRo o hie 9 78 000 anebanteigehe S v hen o Gothaer Kuieatvanie 7 e 7o0Russ Gold R 1882 87 Warsehau Wiener i0er 4 1090 700 Il und 1908 2 Grundlereatib 120 dodo Orient Anl ſ 4 do IX Ser 4 98,500 9 VIII ukdb 1910 4 99,60 Hambur a n z g 8 143 500äo Je Miaaikaweras Oblig 2 75 ich Königeberg Vereineb 03/2 111 750do Nieolai Oblig 099 90b20 unkdb b 1606 4 a e u eipeiger Ban r odo Boden Kredi s Nanitoba r 1933 61/2 112 803 r Mit r j l 101 600 übecker Komwerzb 725 126 500
do 99 do gar 5,6 60be Northern Pae I b 1921 4 Westpr ritt I I B a Magdeburger Priretb 468 250Russ Pram Anl 1861 37 d z 97 e 183 Nordd Grung Kreait 5 88 26020

enSckhwed St m iees au2 96 o S Louis u S Fr ra 1831 6 125 00620 S Preussische 10 2e0 er Sie z
do do 18890 97100 2 727 ehe 108 260 Preuse Pfandbr B 7 114 2661042 tun iavr ist ch fehlt Faeite 5 l Sehleaeke la eoe enth Be
r n 2337 Annol J 2040 ido 400 Frer Lose 99,70b ad Leipziger Börse 13 Septembere r A z 102,90B vertus Eisonb O 155 z e rra Zt M Zt 1do Fiaate R de Zu o 8 86 256 z un en 2 88,200 AManszf Gew 2882 100 500

00 88,206 do 1879 100,500Inäustrio Arten BDisenbahn Stamm Aktien 3 do 0 0 88 498 3 an i 100,509
V n r 31/28tadtobl 18894konv 98,806A G f Anilin mr lö 224,750 n i 40/0 Stagtsanl 1855 100 94 408 5312 do I1676konv 96800

4Awiralegartsu Bad tüalberet Blauen 33 ca 588 32 597 513 Altbo Landovlig 29000 98 50r r er Steingut 3 166 Jura Simpl v Wesib 5 99,260 31/g Landrentenbr 500 98,900 3/2 do do 6909 98,500
rchimedes vF r 5 185,750 Ausland Risenb Stamm u Div Bisenb Stamm Akt Div

ßer r zech Tere 10 156 ob Stamm Prior Aktien 500 fl 301 506 z Leipr eBr h 5 n weig Topiſte Barenuelrag n A h rei er 14i 7öbed
Besl Rivenb Linke 1412 i e6 Wände 006 e ickcet W To 206 o0oBreslauer Oeiwerre öu2 69 000 aliz Karl Lu W aliz K Ludw B gu/z V e Uuddo dvitaeeenbahn s 171,800 Kölegh eh 123 35Cewent Bau Ges Berl r 2 c er e on e 0 ge de en 9 77Gharlottb Waeeergerk Sinn 286 o er Oel el Kurze r voChem Fabr Schering 5 208 00b20 Gesterr Nordwestb de 6 Pux Bodenb Iit A 8 Porti Oement Halle
Chemn Masch Zimm o o B Eibethaib 2 e I 2 S Kamw 88,006e 14 206,75b Südösterreioh Lomb 95 21 400 e See kfarim 117 800
Biren Gatin é enerte ehe Die Bank u Krodit Abt Sach x 140 vor
Dtsche Jutespinnerei 2 115 250 en ombrowo 5 9 Allg D Kr A Lpr 163,256 15 Thür Gasges Spz 226 006
Piberteld Frbentabr 19 288 00 Kursk Kiew e 8 Dresdener Bank 127,200 165 vo Stamm PrErdmwannsdorf Spinn 55 00b20 areran Tarespol 7,Foihser Privatb 121 s Thür Br V StFrenna AMaseh Lony 21 C Marsohau Wien 26 ffre Z Ierpaiger Bank 666 10 do St Prior
Göritzer Kisenbbed 12 200 2562 Gotha es a ypoib B 11 Feitrer Par u A 120,768Hogener Gussetaml 47,2562 lial Moridionaux 5 40 Kred V Sparb äo do Ovlig 90,090Hansa Dawpfsehitfk 14 131,00b26 Lüttioh Limbur d e 9 Bank 118,00B 11 Zuckerfabr Glauzig 191,256Harburg Wien Gummi 29 282,50b20 Schweiz Centralbahn 98 u 112 000 10 Zuckerraff Halle 172 756
Harkort St Pr konv 784,25b201 do Kordostbahn 42 Di igr Dudo Brückenb konv 2 101 255 do Unionhahn A t Industrio Papiers Ausl Risenb Pr Ob

aäo St Pr 9 I120,000 emn Werka Zim 94,500 31/2 Auseig Teplitzer 91 80bröHirsehberger Masohb 5 1is,750 Kypoth Pfand u Rentonbrief en Papierkabr 90 o Böhm Nordbahn
Kevliug Th Eiseng 8 61,000 Anh Pe nr Pfabpr 17 99 a250 4 4 do Sohbldveohr 80 5 do do Gold 100 750Köln Müsener conv 70,75b2 B Han W k i 91 60b20 Döratew Rattm St A 99 4 ZBueentiehr I886 sttr 96 700

Kurt iend fo High nagte a n 7 h 3 u te a re r ln e e n ni e r raer Jutesp u W Dux Rodenbaohz ar x Fiol u 53 See Skhwalve o K d 187t 10 doe en v n 5 2el Se u Steeueehe eenburg E A abg o VII unkb b 1903 die Eibeeh G Akt el fo Prag Dux Goldu h s r h d a S enl2 v Ia bis u Randa ids o00 r arna
Mit Unterhaltungöblatt und Blätter ſrs Hans
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